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P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer
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kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

- Institut für ökologische Forschung und Planung GmbHbiota

P02/M05
P02/M05

Ó

P02/M05

Ó

P02/M05

P01 M01 73_01

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584242_852 l. U. + r. U.

G Stat.: 0,0 bis 2,41

Ausweisung eines Gewässerrandstreifens von beidseitig 5m Breite 
(ab Stat. 1,65 nur noch linksseitig möglich auf Grund des befestigten 
Weges)

P01 M03 73_05

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Förderung der Beschattung

DE584242_852

G Stat.: 1,65 bis 2,41

einseitige Bepflanzung der Uferbereiche mit standorttypischen 
Gehölzen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich; Belassen 
von offenen / sonnigen Stellen, um u. a. für Libellenarten 
Lebensräume zu fördern

Ó

P02/M05

P01 M02 65_06

B E

kR mR lRVerbesserung des Wasserrückhalts

DE584242_852

G Stat.: 1,05; 1,79; 2,25

Die vorhandenen drei Stauanlagen zur Verbesserung des 
Wasserrückhalts auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüfen und bei 
Bedarf überholen

4 4 4 73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

Stau / Stützschwelle zum Wasserrückhalt anlegen / sanieren / optimieren�O) 65_05 / 65_06

4 4 4 73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum

Bewirtschaftungsende setzen
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